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Schulbrief zum Schuljahresende 2024/25 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

geschafft, wir haben das Schuljahr 2024/25 trotz etlicher Herausforderungen gut 

zu Ende gebracht, vor uns liegen die Sommerferien. 
 

Neues aus der Oberstufenkoordination 

Mit großer Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass unsere Kollegin Frau Stephanie 

Semmlinger nun offiziell zur Oberstufenkoordinatorin am Käthe ernannt und befördert 

worden ist. Zusammen mit Herrn Engl steht unser OSK-Team nun unverrückbar wieder 

auf zwei festen Beinen. Wir vom Schulleitungsteams gratulieren Frau Semmlinger 

herzlich und wünschen für das weitere Wirken an dieser Schlüsselstelle unserer 

Schulgemeinschaft viel Freude und Erfolg. 
 

Das Schuljahr, insbesondere die vergangenen drei Wochen, hat uns sehr 

gefordert. Dennoch haben wir als Schulfamilie durch viele schöne Erlebnisse auch 

immer wieder Zusammenhalt und Lebenslust erfahren. Einen Eindruck der 

wichtigsten Highlights möchte Ihnen und euch wieder dieser Schulbrief vermitteln. 
 

Wir wünschen Ihnen, liebe Eltern, und euch, liebe Schülerinnen und Schüler, 

erholsame, unbeschwerte Ferien und freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst. 
 

Herzliche Grüße vom Schulleitungsteam 

Alexandra Leopold, Edith Kosakowski, Pascal Neumann 

 

 
  



Team Käthe gegen Rechts 
 
An zwei Tagen Anfang Juli wurden an mehreren Stellen im Schulhaus diffamierende 
Schmierereien, u.a. rechtsradikale oder sexistische Symbole angebracht. 
 

Deshalb möchte ich im Namen unserer Schule eines deutlich sagen: 
 

Wir dulden keine Form von Antisemitismus, Rassismus oder Intoleranz. Nicht an 
unserer Schule. Nicht in unserer Gemeinschaft. 
 

Wir stehen für eine Schule, die euch, liebe Schülerinnen und Schülern, Sicherheit und 
ein starkes Wertefundament geben will, die euch für das Leben stark macht. Eine 
Schule, in der jedes Kind seinen Platz hat – unabhängig von Herkunft, Religion oder 
Geschlecht oder sexueller Orientierung. 

 
 
 

Und dafür brauchen wir Sie, euch, uns alle! 
 

Wenn ihr Unrecht seht: 
Schweigt nicht. Steht auf. Zeigt Haltung! 

Holt euch Unterstützung von uns Lehrkräften! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Denn wir alle – jede und jeder einzelne – gestalten unsere Gesellschaft. Damit folgen 
wir dem Vorbild unserer Namensgeberin Käthe Kollwitz, die sich aktiv gegen den 
Nationalsozialismus und soziale Benachteiligung eingesetzt hat. 
 

Unser Ziel ist es, Brücken zu bauen: 
zwischen Kulturen, Religionen und Lebenswirklichkeiten. Denn nur durch Dialog 
entsteht Verständnis. Und nur durch Verständnis entsteht echter Zusammenhalt. 
 

Wenn wir im Sinne unseres Leitbildes zusammenhalten, können wir etwas bewegen: 
Wertschätzung, Verantwortung, Engagement, Verbundenheit und Kommunikation. Auf 
diesen Werten wollen wir aufbauen – in unserem Unterricht, im Alltag, im Umgang 
miteinander. 
 

  



 
 
Abschiedsgruß der Schülersprecher*in 
 
Jetzt, wo die Sommerferien vor der Tür stehen, können wir auf ein ganzes Schuljahr in 
unserem Amt zurückblicken. Ein Jahr voller Projekte wie dem Politiktag, Schulpartys 
oder auch dem Toilettenwettbewerb. Durch diese Verantwortung und das Vertrauen, 
das in uns gesteckt wurde, konnten wir viel lernen und einen Blick hinter die Kulissen 
des Schulalltags werfen. Dabei haben wir gemerkt, wieviel Organisation hinter jeder 
noch so kleinen Aktion steckt oder wie viele Zahnräder sich drehen, sobald man das 
kleinste Detail in der Planung verändert. Im Großen und Ganzen ein unvergessliches 
Jahr, das wir nicht ohne die reibungslose Kooperation mit dem Schulleitungsteam, 
Sekretariat, dem Elternbeirat oder den Hausmeistern hätten bewältigen können. 
Vielen Dank! 
Emma, Maxi und Torben 
 
 
 
 
Wir haben neue Verbindungslehrkräfte 
 
Unsere Schüler*innen haben für das kommenden Schuljahr 25/26 Max Dürr und Laura 
Grabelus als neue Verbindungslehrkräfte gewählt, wir gratulieren herzlich zu diesem 
Vertrauensbeweis und wünschen viel Freude bei der neuen Aufgabe. 
Ein großes Dankeschön an ihre Vorgänger Hr. Schmidt und Fr. Cavalcante Dorner, die 
nun nach dreijährigem engagiertem Einsatz auf eigenen Wunsch abgelöst werden. Die 
Einführung eines Schüler*innen-Parlaments während ihrer Wirkungszeit wird unsere 
Schule nachhaltig im Sinne von Demokratieerziehung und gelebter Partizipation prägen. 
 
 
 
 
Hilfe von Mensch zu Mensch – Käthes Unterstützung für Burundi 
 
Von unserer Kontaktperson in Berlin erreichte uns folgende Email als Rückmeldung für 
uneren Spendenbeitrag für unseren Human-Aid-Projektpartner in Burundi: 
„Unser Schatzmeister informierte mich gerade über die tolle KKG-Spende für unsere 
Arbeit in Burundi. Ihren Kolleg*innen und den Schülerinnen und Schülern des KKG 
einmal mehr ein ganz herzliches Dankeschön dafür, wie immer auch im Namen 
"unserer" Kinder und Jugendlichen in Burundi! Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass 
Sie uns mit der Schulgemeinschaft schon so lange die Treue halten, und wir wissen das 
sehr zu schätzen. Diese Verlässlichkeit ist für uns sehr wertvoll, denn sie ermöglicht es 
uns, zu planen. Hätten wir keine Vorstellung davon, mit welcher Unterstützung wir in 
etwa rechnen dürfen, würde das unsere Arbeit deutlich komplizierter machen. 
Wie Sie vielleicht in der Adventszeit in unserem Newsletter gelesen haben, wollen wir 
ein kleines Krankenhaus in Burundi bauen. Das wird uns sehr fordern - inhaltlich wie 
finanziell - und da ist uns Ihre Unterstützung unserer Arbeit aktuell ganz besonders 
willkommen - nicht zuletzt da ja auch unser Internat, unsere Berufsschule für Mädchen 
und junge Frauen und unser Waisenhaus weiterlaufen müssen.“ 
 
Wer sich einen tieferen Einblick in die wertvolle Arbeit vor Ort verschaffen möchte, dem 
sei die Hompage empfohlen: https://project-human-aid.de/ 
 
 
  

https://project-human-aid.de/


 

 

Drei Abende zwischen Weltuntergang und Wahnsinn: 

Don't Look Up auf der Schultheaterbühne 

 

Was passiert, wenn eine riesige Katastrophe auf die Menschheit zurast – aber niemand 

hinsehen will? Diese Frage stellte das diesjährige Theaterstück der Oberstufe, das an drei 

Abenden im Juli in der vollbesetzten Aula aufgeführt wurde. Ein Projekt, das über viele Monate 

hinweg durch Zusammenhalt und gegenseitiges Vertrauen zu etwas Besonderem wurde. Mit 

viel Engagement, schauspielerischem Talent und einer klaren gesellschaftskritischen Botschaft 

begeisterten die Schüler*innen das Publikum. Die Theaterabende haben deutlich gemacht, wie 

am Käthe Verantwortung und Wertschätzung gelebt werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Demokratiebildung am KKG: unsere Berlinfahrten (23.-27.06.25 & 30.06.-04.07.25) 
 
Die Berlinfahrt ist am KKG ein fester Bestandteil der Schullaufbahn aller 11. Klassen. 
Für viele Schüler und Schülerinnen mag sie zunächst einmal eine Abschlussfahrt im 
Klassenverband sein, eine verdiente Abwechslung vom Schulalltag und eine spannende 
Woche in der Hauptstadt Berlin. Im Laufe dieser Woche zeigte sich allen Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen jedoch auch, wie wichtig diese Schulveranstaltung ist für das 
Verständnis und den Erhalt unserer Demokratie, insbesondere in einer Zeit, in der 
demokratische Werte innerhalb und außerhalb von Europa erschüttert und auf die Probe 
gestellt werden. Für unsere Lehrkräfte war schön zu erleben, dass unsere Schüler*innen 
bei dieser Studienfahrt mit großem Interesse, aktiv und begeistert an allen 
Programmpunkten teilgenommen haben und gleichzeitig viel Freude im 
Klassenverband hatten. 
 
  



Jahresausstellung am Käthe zeigt kreative Vielfalt aller Klassen 
 

 

Mit dem Ende des Schuljahres wird es bunt 
im Schulhaus: Zum ersten Mal fand an 
unserem Gymnasium eine Jahres-
ausstellung der Fachschaft Kunst statt – 
und diese war ein voller Erfolg: 
Schüler*innen aller Jahrgangsstufen 
präsentierten die während des Jahres im 
Kunstunterricht entstandenen Arbeiten: 
Zeichnungen, Malereien, Collagen, 
plastische Werke, Fotografien, multimediale 
Projekte oder Architekturmodelle füllten 
Flure und Fachräume und verwandelten 
diese in eine Galerie und Begegnungsort. 
Die Ausstellung zeigt: Kunstunterricht am 
Gymnasium ist weit mehr als nur Pinsel und 
Papier. Die Schüler*innen setzen sich mit 
ihrer Umwelt, deren Wahrnehmung, mit sich 
selbst und mit der Gesellschaft 
auseinander.  

 

Ziel ist es nicht nur, gestalterische Techniken zu erlernen, sondern die Schüler*innen in 
einer durch und durch visuell geprägten Welt zu lehren genau hinzusehen, kritisch zu 
hinterfragen, emphatisch zu sein und um die Ecke zu denken. So entwickeln die 
Jugendlichen nicht nur künstlerische Fähigkeiten, sondern auch Bildkompetenz. 
 

Die Jahresausstellung war mehr als ein reiner Rückblick – sie war ein Fenster in die 
Gedankenwelt unserer Schüler*innen, ein Zeichen für gelebte Kreativität im Schulalltag 
und ein schöner Anlass, gemeinsam stolz auf das zu sein, was im Klassenzimmer 
entstanden ist. Ein gelungener Auftakt, der Lust auf mehr macht und der hoffentlich den 
Grundstein für eine neue Tradition gelegt hat! Im Anschluss an die Ausstellung erwartet 
die Schüler*innen ein besonderer Projekttag an der Akademie der Bildenden Künste 
München: Dort erhalten sie einen spannenden Einblick in die diesjährige 
Jahresausstellung der Akademie, lernen das Leben der Kunststudierenden kennen und 
können Fragen zum Studium an der Kunstakademie stellen. 
 

 
  



Englisch-Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
 

Bei dem diesjährigen Vorlesewettbewerb in Englisch wurde u.a. aus Werken von Roald 
Dahl und Kelly Barnhill, aber auch aus der Anthologie „Good Night Stories For Rebel 
Girls“ vorgelesen. 
Den ersten Platz teilen sich Vanessa Gunka und Leah Karamehmedovic aus der 6a, 
auf dem (ebenfalls geteilten) 2. Platz folgten Leo Jetzinger (6b) und Blerta Sylanaj 
(6e). Unsere Glückwünsche gehen auch an alle weiteren Teilnehmer*innen der anderen 
sechsten Klassen! 
 
 
 

 

Erik Nothnick (5d) 

Landessieger, deutschlandweit 

unter den besten Zehn 
 

Julia Hartard (5b), Sofia Maier 

(5d), Arthur Dedie (5d) 

bayernweit unter den besten 100 
 

Auch in diesem Jahr durften unsere Fünftklässler wieder ihre Englischkenntnisse bei 
der BIG Challenge unter Beweis stellen. Bereits in ihrem ersten Lernjahr am Gymnasium 
hatten sie die Gelegenheit, sich in einem spannenden Wettbewerb mit 45 Fragen u. a. 
aus den Bereichen Grammatik, Wortschatz, Leseverstehen sowie Landeskunde zu 
messen. 
Die Leistungen der 136 Schülerinnen und Schüler des KKG waren erneut 
beeindruckend: Sowohl bayern- als auch deutschlandweit lagen sie mit einem 
Durchschnitt von 233,07 Punkten über den jeweiligen Durchschnittswerten von 231,81 
(Bayern) und 219,83 (Deutschland). Insgesamt nahmen 3.551 Schülerinnen und 
Schüler aus Bayern sowie 19.764 aus ganz Deutschland an dem Wettbewerb teil. 
 
 
 

 

Käthe rechnet Kopf 
 
Zum ersten Mal hat in diesem Schuljahr 
am KKG ein Kopfrechenwettbewerb für 
die Jahrgangsstufen 5 und 6 
stattgefunden. Es war herrlich zu erleben 
mit welch großem Eifer und mit welcher 
Begeisterung die Kinder dabei gerechnet 
und mitgefiebert haben. Alle 25 
Teilnehmer*innen, die sich in 
klasseninternen Wettkämpfen für den 
Finaltag qualifiziert haben, haben ein 
großes Lob für Ihre Rechenkünste und 
ihr Engagement verdient. 
Am Wettkampftag konnten die besten 
vier Rechenkünstler*innen jeder Klasse 
zunächst in drei Stationen Punkte 
ergattern, bevor dann in spannenden 
Duellen die Gesamtsieger ermittelt 
wurden: 
Herzlichen Glückwunsch an Louis Bach 
(5a) und Christian Prömm (6a)! 



 
Käthe meets Islam 
 
Am 16. und 17.07.25 besuchten unsere siebten Klassen das „Münchner Forum für 
Islam“. Der Imam der Gemeinde, der seine Freitagspredigten auf Deutsch abhält, weil 
Gemeindemitglieder aus sehr verschiedenen Ländern stammen, nahm sich selbst die 
Zeit, um mit den Schülerinnen und Schülern ins Gespräch zu kommen, 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Kirchen und Moscheen, Christentum und 
Islam zu besprechen und die Grundlagen der Religionsausübung der Muslime den 
Klassen nahezubringen. Dabei ging der Imam sehr zugewandt auf die unterschiedlichen 
Vorkenntnisse der Schülerinnen und Schüler ein und es wurden interessante Einblicke 
ermöglicht, sodass wir gerne im nächsten Schuljahr wieder einen Besuch in der 
Moschee abstatten möchten. 
 
 
 
Musik verbindet – Sommerkonzert & Sommerfest am Käthe 
 
Am 10.07. fand das große Sommerkonzert am Käthe statt – ein echter Höhepunkt zum 
Schuljahresende! Mit dabei waren der Unterstufenchor, “Käthe Sounds”, der 
Erwachsenen-Chor, das Orchester, die BigBand sowie die Bands Kraemergelato und 
INPUT POWER. Die Aula war voll, die Stimmung großartig – ein Abend voller Musik 
und Gemeinschaft zwischen Schüler*innen, Lehrkräften und Eltern. 
 
Zwei Wochen später, am 24.07., ging’s beim Sommerfest musikalisch weiter. Das Orga-
Team trotzte zusammen mit dem Elternbeirat dem wechselhaften Wetter und sorgte 
drinnen wie draußen für beste Laune und eine volle Tanzfläche. Regen hin oder her – 
die Stimmung war klasse. 
 

Ein großer Dank an alle Organisatoren*innen, Helfer*innen, 
Musiker*innen, den Elternbeirat, die SMV und das großartige 

Technik-Team vom Käthe. 
 

 
 
  



Käthe brilliert beim Bezirksfinale 2025  
 
Nach einem sehr kräftezehrenden Tag mit vielen Regenunterbrechungen kehrten 
unsere Schüler*innen mit ihren Trainern Hr. Rieger und Hr. Schmidt als erfolgreichste 
Münchner Schule vom Bezirksfinale Leichtathletik am 08.07.25 im Dantestadion zurück. 
Von vier Mannschaften haben zwei den Titel geholt und sich für das Landesfinale am 
18.07.25 qualifiziert. Unsere jüngeren Teams (Mixed IV) belegten in einem riesigen 
Teilnehmerfeld die Plätze 2 von 13 und unsere Mixed III Platz 3 von 10. 
 

  
 
Beim Landesfinale der bayerischen Schulen in Ingolstadt gewannen die Mädchen II 
Leichtathletinnen trotz Verletzungspech nach einer Steigerung in allen Einzeldisziplinen 
die Bronzemedaille. 
 
Wir gratulieren den Teams und ihren Trainern zu diesen beeindruckenden Leistungen 
und freuen uns, dass sie als Botschafter*innen unsere Schule so erfolgreich 
repräsentieren. 
 
 

 
  



  
 
 

„Die Erinnerung ist wie ein Fenster, 
durch das ich dich sehen kann, 

sooft ich will.“ (unbekannt) 
 
 

 
 
 

Im Gedenken 
an unseren verstorbenen Schüler Noel Reichstaller. 


